
 

Nein!  
zu einem Industriegebiet 
im Hauptsmoorwald! 
Kommen Sie zu unserer Aktion „Mai Baam“ am 7. Mai 2016 

Weitere Infos und Kontakt: 
BUND Naturschutz in Bayern e.V. 
Kreisgruppe Bamberg 
Kapuzinerstraße 12 
96047 Bamberg
Tel: 0951/5190611
E-Mail: bamberg@bund-naturschutz.de
www.bamberg.bund-naturschutz.de

         bund.bamberg

V.i.S.d.P.: Heinz Jung, Vors. Kreisgruppe Bamberg,  
BUND Naturschutz in Bayern e.V., Kapuzinerstraße 12, 96047 Bamberg

Waldboden statt Asphaltwüste!

Bunte Vielfalt statt  
Einheitsgrau!

Ruhe und Erholung  
statt Industrie und Verkehr!

Mai Baam!
Kommen Sie am
Samstag, 7. Mai 2016
zwischen 9 Uhr und 17 Uhr
zum kleinen Parkplatz Moosstraße/Armeestraße
und suchen Sie sich „Ihren“ Baum aus!

Unterstützen Sie uns im Kampf gegen die Zerstörung  
des Hauptsmoorwaldes!
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Moosstraße

Geisfelder Straße

Pödeldorfer Straße

(Maxplatz zum
Größenvergleich)

Industrie- und 
Gewerbeflächen

Erschließungsstraßen

Bildquelle: Bebauungsplan Nr. 429. Stadtplanungsamt Bamberg
Bearbeitung: Hans Kronenberg

Industrie- und Gewerbeflächen

Erschließungsstraßen

Bildquelle:     Bebauungsplan Nr. 429.    
                     Stadtplanungsamt Bamberg

Bearbeitung:  Hans Kronenberg

Die Stadt Bamberg plant unter dem Namen „Gewerbepark  
Geisfelder Straße“ ein riesiges Industriegebiet auf den  
Flächen von Muna, Schießplatz und angrenzenden Wäldern.

Nein!  

zur Überbauung von 100 Hektar – einer Fläche  
bis zu 2 km Länge und bis zu 750 m Breite,  
so groß wie die ganze Gartenstadt! 

Nein!  
zur Rodung von mehr als 85 Hektar Wald!

Nein! 
zur Entwertung des Erholungsraums  
Hauptsmoorwald!

Nein! 
Nein zur Zerstörung bayernweit bedeutsamer  
Sandmagerrasen- und Heideflächen

Nein! 
Nein zur Vernichtung von Wuchsorten vieler gefährdeter  
Pflanzen und Pilze und zur Vernichtung von Lebensraum  
vieler gefährdeter Tierarten.
 
Nein!  
zu Bodenversiegelung, Grundwassergefährdung  
und Minderung der Luftqualität!

Nein! 
 zu erhöhter Lärm- und Abgasbelastung  
durch Gewerbe, Industrie und Verkehr!


